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Antrag gem. § 5 der Geschäftsordnung des Rates auf Durchführung einer aktuellen 
Stunde 

Gremium Datum der Sitzung 

Ausschuss Schule und Weiterbildung 19.04.2021 
 

Aktuelle Stunde: geändertes Gymnasialanmeldeverfahren – Abschaffung des 
Zweitwunsches 

 

Sehr geehrter Herr Dr. Schlieben, 

sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

 

die die antragstellenden Fraktionen beantragen gemäß § 5 der Geschäftsordnung 

des Rates für die Sitzung des Schulausschusses am 19. April 2021 eine Aktuelle Stunde 

zum Thema: 

„geändertes Gymnasialanmeldeverfahren – Abschaffung des Zweitwunsches“ 

 
 

Begründung: 

In den Printmedien am vergangenen Wochenende wurde berichtet, dass das Anmeldeverfah-

ren an Gymnasien geändert wurde. 

Faktisch gibt es den Zweitwunsch nicht mehr und die Eltern der abgelehnten Kinder bekom-

men nun nur noch eine Liste noch offener Plätze und müssen sich (mindestens) ein zweites  

Mal auf die Suche nach einem Schulplatz machen. 
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Damit ziehen sich die Bezirksregierung und die Stadtverwaltung aus der Verantwortung und 

wälzen alles auf die Eltern ab. 

Zudem wurden hier Fakten geschaffen, ohne den Schulausschuss resp. die Politik einzubin-

den.  

Eine Rückholung dieses nun angestoßenen Prozesses wäre zwar wünschenswert, würde aber 

bedeuten, dass das Anmeldeverfahren komplett neu gestartet werden müsste.  

Eine Zumutung für die Familien! 

 

Des Weiteren hat die Bezirksregierung kundgetan, dass sie die Mehrklassen in Abstimmung 

mit der Stadtverwaltung reduzieren wollen. Das ist angesichts der aktuellen Lage und mit Blick 

auf die Schulbausituation dramatisch. 

Auch hierüber wurden weder der Schulausschuss noch die Politik informiert. 

 

Im Schulausschuss muss ein Austausch über diesen Vorgang und die weitere Kommunikation 

und zukünftige Zusammenarbeit erfolgen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Lino Hammer     gez. Niklas Kienitz 

GRÜNEN-Fraktionsgeschäftsführer    CDU- Fraktionsgeschäftsführer 

 

gez. Ulrich Breite     gez. Lucas Sickmöller 

FDP-Fraktionsgeschäftsführer     Volt-Fraktionsgeschäftsführer 
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